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21. Sonntag im Jahreskreis 

 
1. Lesung (Jes 66,18-21) 

So spricht der HERR: Ich kenne die Taten und die Gedanken aller Nationen und 
Sprachen und komme, um sie zu versammeln, und sie werden kommen und 
meine Herrlichkeit sehen. Ich stelle bei ihnen ein Zeichen auf und schicke von 
ihnen einige, die entronnen sind, zu den Nationen, zu den fernen Inseln, die 
noch keine Kunde von mir gehört und meine Herrlichkeit noch nicht gesehen ha-
ben. Sie sollen meine Herrlichkeit unter den Nationen verkünden. 
Sie werden alle eure Brüder aus allen Nationen als Opfergabe für den 
HERRN herbeibringen auf Rossen und Wagen, in Sänften, auf Maultieren und Ka-
melen, zu meinem heiligen Berg nach Jerusalem, spricht der HERR, so wie die 
Söhne Israels ihre Opfergabe in reinen Gefäßen zum Haus des HERRN bringen. 
Und auch aus ihnen nehme ich einige zu levitischen Priestern, spricht der HERR. 
 
2. Lesung (Hebr 12,5-7.11-13) 
Schwestern und Brüder! 
Ihr habt die Mahnung vergessen, die euch als Söhne anredet: Mein Sohn, ver-
achte nicht die Zucht des Herrn und verzage nicht, wenn er dich zurechtweist! 
Denn wen der Herr liebt, den züchtigt er; er schlägt mit der Rute jeden Sohn, den 
er gern hat. Haltet aus, wenn ihr gezüchtigt werdet! Gott behandelt euch wie 
Söhne. Denn wo ist ein Sohn, den sein Vater nicht züchtigt? 
Jede Züchtigung scheint zwar für den Augenblick nicht Freude zu bringen, son-
dern Leid; später aber gewährt sie denen, die durch sie geschult worden sind, 
Gerechtigkeit als Frucht des Friedens. 
Darum macht die erschlafften Hände und die wankenden Knie wieder stark, 
schafft ebene Wege für eure Füße, damit die lahmen Glieder nicht ausgerenkt, 
sondern vielmehr geheilt werden! 
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Evangelium (Lk 13,22-30) 
In jener Zeit zog Jesus auf seinem Weg nach Jerusalem von Stadt zu Stadt und 
von Dorf zu Dorf und lehrte. Da fragte ihn einer: Herr, sind es nur wenige, die ge-
rettet werden? 
Er sagte zu ihnen: Bemüht euch mit allen Kräften, durch die enge Tür zu gelan-
gen; denn viele, sage ich euch, werden versuchen hineinzukommen, aber es wird 
ihnen nicht gelingen. 
Wenn der Herr des Hauses aufsteht und die Tür verschließt und ihr draußen 
steht, an die Tür klopft und ruft: Herr, mach uns auf!, dann wird er euch antwor-
ten: Ich weiß nicht, woher ihr seid. 
Dann werdet ihr anfangen zu sagen: Wir haben doch in deinem Beisein gegessen 
und getrunken und du hast auf unseren Straßen gelehrt. 
Er aber wird euch erwidern: Ich weiß nicht, woher ihr seid. Weg von mir, ihr habt 
alle Unrecht getan! Dort wird Heulen und Zähneknirschen sein, wenn ihr seht, 
dass Abraham, Ísaak und Jakob und alle Propheten im Reich Gottes sind, ihr 
selbst aber ausgeschlossen seid. 
Und sie werden von Osten und Westen und von Norden und Süden kommen und 
im Reich Gottes zu Tisch sitzen. Und siehe, da sind Letzte, die werden Erste 
sein, und da sind Erste, die werden Letzte sein. 
 
 

 
 
  
 
BIBEL & LEBEN 
Ist das Reich Gottes ein exklusiver Club? 
 
Ohne „Vitamin B“ geht gar nichts. Diese ernüchternde Erkenntnis ist oft zu hö-
ren. Ohne jemanden zu kennen, der seine Beziehungen und Einflüsse spielen 
lässt, sei nicht viel zu erreichen. 
Beim Reich Gottes ist es auch in dieser Hinsicht ganz anders. Da hilft es nicht, 
sich auf Beziehungen und Kontakte zu berufen, auch nicht auf die fleißige Teil-
nahme an Gottesdiensten und Glaubensunterweisungen. Entscheidend ist, was 
die Begegnung mit Jesus in mir auslöst, welche Veränderung in meinem Blick auf 
das Leben, in meinen Prioritäten und in meinem Verhalten sie bewirkt. 
Die Warnung Jesu, dass es viele nicht durch die enge Tür hindurchschaffen, ist ir-
ritierend. Ist das Reich Gottes ein exklusiver Club für wenige Auserwählte? Mit 
dieser Schlussfolgerung sollten wir vorsichtig sein. Jesus spricht ja nicht von limi-
tierten Kapazitäten hinter dieser Tür, sondern lediglich von deren Enge. 
Die Gefahr, dass mir der Einlass ins Reich Gottes verwehrt bleibt, lauert, wenn 



ich zu vollbepackt dort erscheine, bela-
den mit Dingen oder auch mit Konflik-
ten, Verhärtungen, Schulderfahrungen 
und Verletzungen. Da wirkt kein Vita-
min B, sondern eher Vitamin L wie „Los-
lassen“ und Vitamin V wie „Versöh-
nung“. 
 

Alfred Jokesch 
         alfred.jokesch@sonntagsblatt.at 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
  

 

 

Anmeldungen bei: Marlene Eberhart-
Pirkheim (Tieschen) – 0664-9480483 
 
Bei Anmeldung bitten wir um Einzah-
lung des Betrages von 140,00 € auf das 
Konto AT21 3831 2000 0700 2488 des 
Röm. Kath. Pfarramtes Straden.  
Anmeldeschluss: 31.08.2025 

 

Impressum: Herausgeber: röm.-kath. Pfarramt Ties-
chen, für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Mag. Jo-
hannes Lang, Redaktion und Layout: Franz Treichler; 
Erscheinungsweise: wöchentlich, 40 Stück;  
Datenschutzhin-
weis:   
www.bischofs-
konferenz.at/datenschutz 

Wollen Sie den Tieschener 
Franziskusboten als News-
letter - einfach draufklicken 
oder QR-Code scannen:  
https://tieschen.graz-
seckau.at/pfarre/6524/fran-
ziskusbote/franziskusbote  

Gedanken zum Evangelium 
www.sonntagsblatt.at/eineminute 
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AUS DER PFARRKANZLEI 

Gottesdienste vom 24. 8. 2025 – 31. 8. 2025 
Sonntag, 24. August:  

21. Sonntag im Jahreskreis 
08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Hl. Messe mit der Bitte um Gottes Segen zum Geburtstag;  
10.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche Straden; 
11.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Dirnbach; 

Montag, 25. August: 
18.30 Uhr: Gebet für den Frieden in der Ukraine und im Heiligen Land in der Seitenkapelle/Kirche; 

Dienstag, 26. August: 
19.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden; 

Donnerstag, 28. August: 
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet bei der Kapelle in Patzen; 
18.30 Uhr: Dorfmesse bei der Kapelle in Patzen - Hl. Messe für † Franz Bernhard und † Angehörige; 
für die armen Seelen; – (Messe in der Pfarrkirche entfällt) 

Freitag, 29. August:  
17.00 Uhr: Anbetungsstunde; 

Samstag, 30. August:  
19.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden; 

Sonntag, 31. August:  
22. Sonntag im Jahreskreis 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet für † Mathilde Frühwirth; 
08.30 Uhr: Hl. Messe für † Mathilde Frühwirth (Nachbarschaft); für † Hermann Fuchs (JHM, zum 20. 
Todestag); für † der Familien Stessl, Hermann und Drobetz; für † Alois Wiedner; für † Hermann Hop-
fer (JHM) und alle Hausverstorbenen; für Schwester Helga zum Geburtstag mit der Bitte um Gesund-
heit, Gottes Schutz und Segen; musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor Tieschen; 
10.00 Uhr: Ehejubiläumsgottesdienst in der Pfarrkirche Straden mitgestaltet vom Chor der Pfarre; 
13.00 Uhr: Trauungsgottesdienst Theresa & Rolf Tomschitz mit Pfarrer Mag. Dietmar Grünwald; 

Ewiges Licht 
vom 24. 8. 2025 – 31. 8. 2025: 
für † Franz Bernhard und † Angehö-
rige; für die armen Seelen; 

Kanzleistunden in der Pfarre Tieschen: 
Dienstag entfallen die Kanzleistunden  
Sonntag bis 15 Minuten nach der Messe; 8355   
Tieschen 13;  
Mail: tieschen@graz-seckau.at  

Sprechstunde in der Pfarre Tieschen 
Pfarrer Mag. Johannes Lang steht nach telefoni-
scher Vereinbarung für ein Gespräch zur Verfü-
gung. 

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen: 
Pfarrer Mag. Johannes Lang, 0676-8742-6610 
Pfarrsekretär Josef Lackner, 0664-9929258 
Wirtschaftsrat Franz Treichler, 0676-8742-6524 

Pfarrkanzlei: 03475-30820; 
 


